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Erwerb Kleinbasels durch die Stadt 323. — Ausgleich mit Oesterreich 325. — Kriegszüge 326. — Beinheimer Nahme 327. — Bund mit Straßburg 327. — Bund mit Bern und Solothurn 328. — Erwerb der Herrschaften im Sisgau 329. 




Viertes Buch.
 
Der Kampf mit Oesterreich.
 
Die Territorialzustände 335. — Charakter der Epoche 336. 




Erstes Kapitel: Innere Kämpfe.
 
König Ruprecht 338. — Stellung der Stadt in der Kirchenfrage 340. — Bischof Humbert 341. 

Die Führer der Stadt 343. — Aufruhr 345. — Der Rotbergische und Ehrenfelsische Handel 347. — Ammeister 351. — Sezession der hohen Stube 352. — Streitigkeiten mit Humbert 354. 




Zweites Kapitel: Der Isteiner Krieg.
 
Angriffe und Streitigkeiten 356. — Pfäffinger Fehde 357. — Verhältnis zu Oesterreich 359. — Die wälsche Politik und Influenz 360. — Katharina von Burgund 362. 

Erwerb von Olten 363. — Bürgerrecht des Delsbergertals und des Münstertals 364. — Bünde und Rüstungen 364. 

Streitigkeiten mit dem Adel 366. — Krieg mit Oesterreich 367. — Jakob Zibol 371. — Einnahme des Schlosses Rheinfelden 373. — Eroberung Isteins 374. — Waffenstillstand 376. — Hinneigung Basels zu Burgund 378. 

Krieg mit Herzog Friedrich 379. — Die Zibolle 380. 

Friede mit der Herzogin Katharina 380. — Reinhold von Urslingen und Gruber 383. — Hans Wilhelm von Girsperg 385. — Streit mit Graf Herman von Sulz 386. — Vergleich mit Herzog Friedrich 387. 

Vorgehen gegen den Adel 387. — Bündnis mit Katharina 388. — Die Neuensteiner Fehde 389. — Bündnis mit Friedrich und Katharina 391. 




Drittes Kapitel: König Sigmund und Herzog Friedrich.
 
Päpste und Könige 393. — König Sigmund 394. — Konzil zu Konstanz 396. — Papst Johann 398. — Aufgebot gegen Herzog Friedrich 399. — Züge Basels vor Säckingen und in den Sundgau 401. — Herzogin Katharina und Smasman von Rappoltstein 403. — König Sigmund 405. — Plan der Erwerbung der Waldstädte 406. — Henman Offenburg. Basler Kreditoren Sigmunds 407. — Fürstentag zu Basel 409. 




Viertes Kapitel: Die Eidgenossen.
 
Bern und Solothurn 412. — Buchsgauer Erwerbungen 413. — Beinwil 413. — Sisgauer Erwerbungen 414. — Olten 415.
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